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r Auch im Gebirge entſtehen durch Außerachtlaſſung
dieſer Vorſicht zahlreiche Erkrankungen Was nun das Schlafen bei
offenem Fenſter anbelange ſo könne dieſes nur lebhaft empfohlen
werden Die acht bis zehn Nachtſtunden in reiner Nachtluft zu
verbringen ſei für den Organismus dringend nothwendig und alle
Diejenigen welche Gelegenheit haben auf die unteren Stände zu
wirken ſollten ſich das angeſichts der weniger ausgedehnten Räume
die dieſen zu Gebote ſtehen dringend vor Augen halten Es ſei aber
unerläßlich daß man für die Nachtluft Lager und Bekleidung
beſonders einrichte vorerſt ſtets geſchloſſene hohe Nachtkleider mit
langen Aermeln trage für Kinder immer leichte Beinkleider und
bequeme Strümpfe bereite Das Bett ſoll in franzöſiſcher Weiſe mit
breiten ringsum eingeſteckten Decken gerichtet ſein Die kleine Mühe
und Veränderung in den Lebensgewohnheiten werde durch den großen
ſanitären Vorzug reichlich aufgewogen

S Fremde Körper in Wunden als wie Holzſplitter Nadeln
Glasſcherben ſollen möglichſt früh aus den Wunden entfernt werden
denn gleich anfangs bevor die umgebenden Theile entzündlich anſchwellen
u ſie ſehr leicht herauszuziehen und je früher man ſie herausnimmt
eſto weniger hat man zu fürchten daß ſie ſich verſchieben und auf

die anliegenden Nerven einen gefährlichen Reiz ausüben Glaubt die
Umgebung des Verletzten den fremden Körper faſſen und ausziehen zu
können ſo iſt oft ein Arzt ganz überflüſſig denn ſobald der fremde
Körper heraus iſt genügen einfach kalte Umſchläge Sieht die Um
z aber daß die Herausnahme ohne Arzt nicht gelingt ſo iſt es

ets das Beſte unverzüglich zum Arzt zu ſenden und ſo lange bis er
da iſt ſofort kalte Umſchläge zu machen und den verletzten Theil ruhig
z halten weil durch Bewegungen manche Nadel ſchon oft in gefähr
iche Wege fortgeſchoben wurde daß man ſie ſechs Monate nach dem

unerklärlichen Tode im Herzen fand während ſie doch am Daumen
eingeſtoßen wurde und gar keine Beſchwerden veranlaßte Niemals
darf man eingeſtoßene fremde Körper unberückſichtigt laſſen Selbſt
wenn ſie ganz ſchmerzlos ſtecken und gar keine Beſchwerden veranlaſſen
oder ſich einkapſeln muß man ſie herausnehmen laſſen denn mancher
Menſch verlor ſchon ſein hoffnungsvolles Leben durch Starrkrampf
weil er den kleinen Holz ſplitter unbeachtet ließ den er ſich drei Monate
vorher in die Fußſohle eingetreten hatte

8 Ein neues Mittel zur Vertreibung des Kornwurmes
ſo ſchreibt R Preuß ſowie aller ſchädlichen Jnſekten auch zur un
bedingt ſicheren Tödtung aller Pilzſporen iſt ein von mir mehrmals
von beſtem Erfolg angewandtes Gas Daſſelbe wird in einfachſter
Weiſe dadurch erzeugt daß in dem betreffenden Naum entweder auf
aufgelegte Bretter oder Platten c Chlorkalk ausgebreitet und mit
konzentrirter Salpeterſäure begoſſen wird wodurch ein intenſiv wirken

des Gas Chlorgas binnen wenigen Minuten ſich bildet welches in
alle Poren des Holz und Mauerwerkes eindringt nicht nur die Käfer
und ihre Larven abſolut tödtet ſondern auch mehrere Jahre das Holz
werk gegen das Eindringen neuer Würmer ſchützt Da dieſes Gas
nur wenig Geruch hinterläßt nachdem der betreffende Raum energiſch
e iſt dürfte deſſen Anwendung anderen ſtark riechenden das

etreide entwerthenden Mitteln vorzuziehen ſein iſt auch vielleicht
etwas billiger Doch muß bei Anwendung dieſes Mittels große Vor
ſicht angewendet werden und darf das Begießen des Chlorkalks nach
vorheriger dichtiger Schließung der en nur von 2 Leuten unter

ſtrengſter Beaufſichtigung erfolgen und zwar ſo daß die beiden Leute
welche Rücken an Rücken beim Beginn des Begießens ſtehen ſich in
raſchem Tempo nach der Thür zu bewegen um möglichſt wenig des
erzeugten Gaſes welches ſich hinter ihnen zu entwicklen beginnt ein
zuathmen Vor Beginn des Begießens müſſen ſämmtliche Eiſentheile
an Thüren und Fenſtern abgerieben werden um das Roſten zu ver
hüten das Schlüſſelloch der Thür verſchmiert werden um das Schloß
micht zu ſchädigen und nach Schluß ſämmtlicher Oeffnungen läßt man
die Gaſe ca 12 Stunden lang einwirken worauf man unter Beob
Be mng der nöthigen Vorſicht Thür und Fenſter wieder öffnet und den

Raum gehörig lüftet um den Gasgeruch zu vertreiben Die Desinfek
tion eines dreigeſchoſſigen Speichers von ca 250 dflächekoſtet ca 7 e ſſigen Speich n ca 250 am Grundfläch

8 Heuſalzen Wenn es ſchwer hält bei unbeſtändigem Wetter
das Futter trocken unter Dach zu bringen kann nicht dringend genug
empfohlen werden daſſelbe mit Salz zu beſtreuen wofür in der Regel

einige Hände voll für ein zweiſpänniges Fuder genügen Da
urch wird nicht nur Schimmelbildung verhütet ſondern geſalzenes

Heu wird vom Vieh ungeſalzenem ſelbſt beſſer eingebrachtem vor
gezogen

Für die Hausfrau
t Etwas über das Kochen des Rindfleiſches Hierüber

Herrſchen in Deutſchland noch ziemlich unklare Begriffe Jn den
deutſchen Haushaltungen verlangt man daß eine Quantiät Rindfleiſch

ugleich eine gute Suppe und ein ſchmackhaftes Gericht liefern ſollen
eides läßt ſich aber nicht gut vereinigen Ein Rindfleiſch das wirk

lich eine gute Suppe gegeben hat iſt gewöhnlich ſo ausgelaugt daß es
trocken faſerig zäh unſchmackhaft und zugleich ſchwer verdaulich wird
Anderenfalls muß man dagegen auf eine gute Suppe verzichten wenn
man ein zartes ſaftiges ſchmackhaftes Fleiſch haben will Das eine
7 andere Reſultat läßt ſich auf folgende Weiſe erzielen Jſt es die

ſicht ein gutes ſchmackhaftes Fleiſch zu erhalten ſo muß man es

Druck nd Verlag von W Kutſchbach Verantw Redakteur Adolf Findeiſen beide in Halle a S

e

a GSGG SIAàdtÜÜ11 ò I

in ſiedendem Waſſer zum Feuer ſetzen und weich kochen Legt mat
das Fleiſch in ſiedendes Waſſer ſo gerinnen in allen Fleiſcharten die
in reichhaltiger Menge enthaltenen Eiweißſtoffe und bilden um die
Fleiſchfaſern eine äußere ſchwer durchdringliche Hülle welche die Ein
wirkung des Waſſers auf das Fleiſch verhindert Das letztere wird
darnach nur ſehr wenig ausgezogen Es behält ſeine ganze Kraft und
Saftigkeit Handelt es ſich demnach um das Fleiſch ſelbſt nicht um
die Brühe ſo muß man das friſche Feiſch mit kochendem Waſſer zum
Feuer ſetzen Will man eine kräftige Brühe ſo ſetzt man das Fleiſch
mit kaltem Waſſer zu Jn dieſem Falle gehen nämlich die löslichen
Stoffe ehe es noch zum Gerinnen des Eiweißes gekommen iſt reich
lich in das Waſſer über und man erhält eine ſchmackhafte kräftige
Brühe Den Engländern ſind dieſe Dinge aus der Praxis ſehr
wohl bekannt Suppe wird in England ſelten gegeſſen und das Rind
fleiſch von allen Ständen faſt nur gebraten genoſſen Beim Braten
bindet ſich nämlich gleichfalls eine Hülle geronnener Eiweißkörper
welche den Saft nicht ausfließen läßt Wird in den beſſern engliſchen
Häuſern dennoch Suppe bereitet ſo kommt das ausgelaugte Fleiſch
niemals auf den Tiſch Seit man den Fleiſchextrakt beſitzt iſt es auch
in deutſchen Küchen möglich zugleich gutes Fleiſch und gute Suppe
aus derſelben Quantität Rindfleiſch herzuſtellen indem man das letztere
mit kochendem Waſſer zum Feuer bringt und die geringere Brühe
durch einen Zuſatz von Fleiſchextrakt der alle nahrhaften Stoffe des
Rindfleiſches im Auszug enthält weſentlich verbeſſert Um übrigens
ſehr hartes Fleiſch bald weich zu kochen wird nach dem Wirthſchafts
freund von einigen Köchinnen gerathen nach dem Abſchäumen des
Fleiſches im Topfe auf eine Menge von 8 Pfund deſſelben einen Löffel
voll Branntwein zu gießen Man ſoll dadurch das härteſte Fleiſch er
weichen können ohne daß dieſes im geringſten nach Branntwein ſchmeckt
Daſſelbe ſollen Neſſelblätter bewirken

4 Die Mottenpflanze ſtammt vom Kap der guten Hoffnung und
ſie gedeiht im Zimmer ſo gut wie die Geranien und Fuchſien dabei
faſt fortwährend in ſchönen blauen Rispen blühend Die friſchen wie
trockenen Blätter riechen ſehr fein und angenehm ſollen aber durch
ihren Geruch die Motten vertreiben es werden deshalb die trockenen
Blätter in die Thierpelze gelegt Jſt eine ſolche Pflanze im Zimmer
am Fenſter aufgeſtellt ſo verſchwinden die Stubenfliegen nach Ver
ſicherungen die wir jedoch vorläufig nicht verbürgen können die den
eigenthümlichen Geruch der Blätter durchaus nicht ertragen ſollen Jn
Frankreich bereitet man aus den Blättern das berühmte Patſchuli
Parfüm Die Pflanze ſollte wenn ſich dieſe Eigenſchaften bewähren
in jedem Hauſe zu treffen ſein ſie iſt durch ihre ſchönen großen Blätter
allein ſchon zierend

Weſtfäliſche Rohſchneideſchinken werden trocken geſalzen
Die Schwarte wird mit grobem Salze unter Benutzung von ſtarken
Lederhandſchuhen oder Holzbrettchen die eigens dazu angefertigt werden
circa 10 Minuten allerwärts eingerieben bis ſich ein Schweiß darauf
zeigt was man mit den Worten bezeichnet der Schinken ſchwitzt
Dann wird die Fleiſchſeite mit einer Miſchung von Salz und Salpeter
im Verhältniß von 5000 zu 100 g eingerieben und die Schinken in Baſſjins
eingelegt und zwar in folgender Weiſe Die erſte Querreihe im Baſſin
wird mit der Schwarte nach unten und den Beinen nach innen gelegt
und ſtark mit Salzmiſchung beſtreut Die zweite Reihe wird ſo auf
die erſte gelegt daß der Schinken eine ſchräge Lage erhält indem das
Dein nach unten und das Ende des Schloßknochens nach oben ſteht
Jede Lage wird ſtark mit obigem Salze und in dieſer Weiſe alle
Schinken eingeſalzen Nach acht Tagen werden die Schinken in ein
anderes Baſſin umgelegt in derſelben ſchrägen Lage und zwar ſo daß
die obenliegenden nach unten und die untenliegenden nach oben kommen
Auch hierbei wird jede Lage ſtark mit Salz und Salpeter beſtreut Jn

4 Wochen ſind die Schinken durchgeſalzen
Das ſicherſte wirkſamſte und überall am leichteſten zu erlangende

Mittel gegen den Otternbiß iſt wie der berühmte Naturforſcher
Brehm und der berühmte Schlangenkenner Lenz ſagen der Brannt
wein Weingeiſt d h Arak Cognak Rum Branntwein in ſehr ſtarken
Gaben genoſſen macht den Biß unſchädlich Zur Beruhigung derer
welche von der Anwendung in ſolchen Fällen ſchlimmere Folgen als
einen Rauſch befürchten ſei ausdrücklich bemerkt daß die durch einen
Otternbiß erkrankten Perſonen vom Rauſche nichts merken da ſich das
Alkoholgift und Otterngift gegenſeitig aufheben

4 Kirſchenmus Jm Kanton Bern wird viel und ſehr berühmtes
Kirſchenmus auf folgende Weiſe gemacht ſchwarze möglichſt reife
Kirſchen werden zerquetſcht in einen großen reinen aber groben Sack
gefüllt über einem großen nicht Metall Gefäß aufgehangen und ſo
der Saft ablaufen gelaſſen der ſofort ohne Zucker noch Gewürzzu
gabe je nach dem er lange aufgewahrt werden ſoll eingekocht wird auf
lebhaftem Feuer unter beſtändigem übrigens förderndem Rühren
Kocht man das Mus recht dick ein ſo hält es ſich gut aufbewahrt
viele Jahre lang braucht dann nur nach Bedarf mit etwas heißem
Waſſer verdünnt zu werden und ſchmeckt ausgezeichnet und iſt ſehr
geſund Der Rückſtand man darf nicht preſſen wird zu Brenn
zwecken verwendet

Ein vorzügliches Mittel gegen Wanzen wird neuerdings
in dem überall wild wachſenden Feldthymian auch Quendel und
Kumelle genannt empfohlen Man ſtreut die getrocknete würzhbaft
citronenartig riechende Pflanze in die Betten und Zimmerecken ſchließt
Thüren und Fenſter und nach 48 Stunden iſt außer einigen ver
trockneten Körpern jede Spur von Wanzen verſchwunden
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Nr 31
Werthvolle amerikaniſche Apfelſorten

Wenn wir auch prinripiell allen durch Engueten oder
Majoritätsbeſchlüſſe entſtandenen Normal Sortimenten
des Kernobſtes kühl bis an s Herz hinan gegenüberſtehen
und uns dadurch recht oft den Zorn jener Autoritäten
welche ſich ſo gern als die Väter jener Sortimente bezeichnen
aufgeladen haben wenn wir die Empfehlung von Pflaumen

ſorten zum allgemeinen Anban für noch viel nutzloſer
halten wenn wir ſogar beſtreiten daß es mit irgend welcher
Ausſicht auf praktiſchen Nutzen möglich iſt Kirſchenſorten
zum allgemeinen Anbau zu empfehlen ja daß ein derartiges
Vorgehen wie wir ſpäter zu beweiſen verſuchen werden
geeignet iſt den Obſtbau direkt zu ſchädigen ſo können wir
doch den ähnlichen Verhandlungen der Fruit Growers
Association ot Ontario unſere Anerkennung nicht verſagen

Jn Amerika giebt die Höhe des Ertrages und die Höhe
des Verkaufspreiſes der einzelnen Obſtſorten den Maßſtab
für die Beurtheilung und Anbauwürdigkeit und die Erfolge
dieſer Art von Pomologie welcher allerdings der manchen
Riß decent verſchleiernde Mantel jener Wiſſenſchaft fehlt
welche die nüchterne Praxis deren Streben hauptſächlich
auf den Erwerb gerichtet iſt für nebenſächlich hält haben
ſich daran gezeigt daß Amerika es fertig brachte einen recht
großen Theil der europäiſchen Märkte und vor allem die in
London mit ihren vorzüglichen Tafeläpfeln faſt den ganzen
Kontinent mit ihren Fruchtkonſerven und ihrem Dörrobſte
zu verſorgen

Alle derartigen Beſtrebungen ſind unſeres Intereſſes gewiß
und werden immer unſere wärmſten Empfehlungen finden

Nach den Verhandlungen der Fruit Growers Association
of Ontario iſt eine Werthbeſtimmung der Apfelſorten welche
für den Handel und Export bevorzugt werden zuſammen
geſtellt worden die ihres gediegenen Jnhaltes der ver
zeichneten Erfolge und gemachten Erfahrungen wegen von
praktiſchen Fachmännern eine wirkliche Muſterleiſtung genannt
werden muß und welche in Points den Werth der be
treffenden Frucht zuſammenfaßt und zwar nach Qualität
als Deſſert alſo Tafeläpfel oder für Koch alſo Wirth
ſchaftsäpfel nach unſerem Begriffe den Handelswerth für
den einheimiſchen Markt und für den Export ſowie den
aus dieſer Klaſſification reſultirenden Total Geſammtwerth
der Frucht Von den den größten Geſammtwerth d h
die Points von 28 30 34 35 38 und 39 der höchſten
Ziffer als Totalwerth erreichenden Aepfeln führen wir an
den Kaiſer AlexanderApfel in Canada ſehr ge chätzt beſonders
für den Export die vorzügliche Blenheim die Cox Orange

Halle a den 3 Auguſt 1894Reinette oder den Pepping wie ihn die Canadier bezeichnen
beſonders auf dem engliſchen Markte ſehr geſucht den Graven
ſteiner mit 38 Points als vorzüglichen Markt und Export
apfel den werthvollen Ribſton s Pepping beſonders als
Exportapfel den gelben Bellefleur Yellow Bellefleur mit
25 Points den OntarioApfel mit der höchſten Werthziffervon 39 Points und zwar als Deſſertfrucht mit 9 Wil

ſchaftsfrucht cooking mit 10 Marktfrucht mit 10 und
als Exportfrucht mit 10 Points Ueber den OntarioApfel
führt Lucas in ſeinem Buche Die werthvollſten Tafeläpfel
an daß dieſer ſchöne und vorzügliche Apfel von Charles
Arnold in Paris Ontario aus einem Kerne des Northern
Spy durch Kreuzung mit dem Wagner Apfel erzoger
worden reich und frühtragend lange haltbar und ein vor
züglicher von März bis Juli reifender Apfel iſt

In einer weiteren Zuſammenſtellung von zur a
empfehlenswerthen Apfelforten für 13 Diſtrikte entſpreche
ebenſo vielen Obſtbaugebieten finden wir den Kaiſer
Alexander Apfel in 8 Gebieten den Gravenſteiner in 9
Gebieten und den OntarioApfel welcher wie wir angeführt
haben die höchſte Ziffer des Totalwerthes erreicht hat
ebenfalls in 9 Gebieten empfohlen

Noch bleibt uns r über eine als Sommerapfel
empfohlene Apfelſorte Mittheilung zu machen und das iſt
die Duchesse of Oldenburg e Charlamowsky Borowickt
dieſer Apfel erhielt zwar als Deſſertfrucht nur eine
Werthbeſtimmung dagegen aber als Wirthſchafts
und Exportapfel eine erſte Ziffer nämlich je 10 Points und
insgeſammt einen Gebrauchswerth von 32 Points er wird
desgleichen für alle 13 Obſtbaugebiete von Canada aus
nahmslos zur Anpflanzung empfohlen

Stellen wir daher das am meiſten werthvollſte Apfel
ſortiment nach den Erfahrungen der Obſtzüchter

uſammen ſo ſind zu nennen als die verbreitetſte Apfelſorte
e of Oldenburg als Sommerapfel als der werth

vollſte Winter und Exportapfel der Ontario Apfel und der
ihm faſt gleichwerthige Gravenſteiner ferner der Ribſton s
Pepping BlenheimPepping und Cox Orange Reinette die
letzten drei zählen auch wir zu den werthvollſten Apfelſorten
welche allgemeine Verbreitung in unſeren Gärten ve
ſowie überhaupt dieſes ausgewählte Apfelſortiment daCanada 5 in denſelben Breitengrade 46 50 liegt wie
Deutſchland und ſehr ſtrenge Winter mit hohen ältegraden
zu verzeichnen hat gewiß die volle Beachtung unſerer Obſt

züchter verdient
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Zur rationellen Berwerthung der Fäkalien
Wenn je der Satz zutraf Jede Vergeudung werth

voller bedeutet eine Schädigung des Nationalwohl
ſo iſt das der Fall bei der Art und Weiſe der

ſang menſchlicher Auswurfſſtoffe wie ſie heute noch

vollem Rechte beklagt man nach dieſer Richtung hin
die ganz ungemein großen Verluſte an Stickſtoff welche die
beliebteſte Reinigung der Großſtadt die Schwemmkanaliſationmit Rieſelwirthſcheſt wie ſie Berlin durchführte im Gefolge

Die Berliner Rieſelfelder von denen jetzt ca 5000 ha
Betriebe ſind werden landwirthſchaftlich und gärtneriſch

n Von den im Rieſelwaſſer zugeführten Stickſtoff

2

en bei einer Jahres Rieſelhöhe von ca 1,4 m rund
1 kg per ha verbrauchen nachſtehende Kulturpflanzen
per ha Winterroggen 44 kg Sommerweizen 33 kg Futter
rüben 118 kg Heu bezw Gras 208 kg Stickſtoff Nehmen
wir den Stickſtoffverbrauch des mit Gras angeſamten
Rieſellandes mit 208 kg als Baſis ſo bleiben von den

eführten 1500 kg Stickſtoff per Jahr und ha ca 1292
unverbraucht oder bei 5000 ha Rieſelland 6,460,000 Kkg
er im Drainwaſſer den unteren Flußläufen zugeführt
rundwaſſer durch die Brunnen als Koch und Trink

waſſer von Menſchen und Vieh genoſſen nicht gerade zum
Wohlbefinden derſelben beitragen dürfte Derartige Ver

iſſe bedeuten nicht nur eine Brunnenvergiftung en gros
ondern auch eine geradezu beklagenswerthe Vergeudung

Nationalvermögens Berechnet man den Werth des
Saat mit 1,80 Mk per Kilo ſo bewerthen ſich jene

S ffmaſſen auf das anſehnliche Sümmchen von 11,628,000
Nun geht aber in Berlin wohl eben nicht mehr Stick

in das Grundwaſſer als in anderen Städten und
onders auf dem flachen Lande in die Luft verfliegt und

in den Untergrund verſinkt denn auf dem Lande gerade
ſind in recht vielen Fällen Aborte garnicht vorhanden oder
werden wo ſie vorhanden entweder nur recht mangelhaſt

oder ßer nicht benutzt Rechnen wir die Berliner Stickſtoff
verluſte bei einer Einwohnerzahl von 1,700,000 auf rund
11 Millionen Mk ſo würde das für das Königreich Preußen
auf Grund der letzten Volkszählung folgende Reſultate
ergeben
Berlin mit 1,700,000 Einwohnern ca 11,000,000 Mk
Städte mit über 30,000 Einwohnern

4,042,377 Bewohnern 26,900,000
Städte mit bis 30,000 Einwohnern

6,041,050 Bewohnern 39,000,000
Landgemeinden und Gutsbezirke

18,173,875 Bewohnern 137,000,000
oder in Summa eine Stickſtoffver

geudung im Werthe von 213000,000 Mk
eine Ziffer welche ſich für ganz Deutſchland berechnet

entlich vergrößert Stimmen wir mit der Anſicht eines
unſerer gewiegteſten Landwirthe auch überein daß es recht
traurig ſei wenn die Stadt Berlin die Dungſtoffe durch
deren Verwendung die ganze Provinz Brandenburg in ein
Paradies verwandelt werden könne ungenutzt den Flußläufen
zuführe und dadurch den Nationalwohlſtand ſchädige ſo
27 dieſes Urtheil gerechterweiſe auch auf die anderen

dte und vor allen Dingen auf das platte Land aus
edehnt werden wo dieſe Verluſte ungleich größere ſind

gilt es vor allen Dingen den Hebel zur Beſſerung
der Verhältniſſe einzuſetzen denn die Vergiftung der Luft
des Untergrundes und des Untergrundwaſſers durch den

der menſchlichen Fäces iſt auf dem Lande entſchieden

hin wie in den Städten Hier vor Allem gilt es die
er dazu zu erziehen Aborte anzulegen und zu

die Auswurfſtoffe geruchlos zu machen die riechenden

welches gerade die er ſten ſind
We und ſie ſo dem Boden zu ſichern und auf dieſe

e würde nicht nur eine weſentliche Verbeſſerung der
äſthetiſchen und hygieniſchen Verhältniſſe erreicht ſondern

4 auch die Erhaltung und Nutzbarmachung werthvoller Dünger
maſſen geſichert Das beſte Mittel für dieſen Zweck iſt
Torf in Geſtalt von Torfmull als Einſtreu in die Abort
ruben oder beſſer noch in Verbindung mit dem Tonnen
yſtem welches eine bequeme Abfuhr zu jeder Tageszeit
eſtattet Am ſicherſten wird dieſes Ziel erreicht durch diewendig automatiſcher Streuvorrichtungen an den Aborten

Die ſeither bekannten derartigen Vorrichtungen waren eines
theils recht theuer und funktionirten anderntheils ſehr un
zuverläſſig Das hat ſich durch die ſeit einigen Jahren
eingeführten Deckel StreuMagazine der Vereinigten Torfmull
Cloſetfabriken Bremen Karl Fiſcher und Hemelingen vorm
Rud Grevenberg b welche wir in Durchſchnitt und
als complettes Cloſet abbilden ganz weſentlich verändert

Dieſelben ſind ſo billig event auf ſchon beſtehende Aborte
aufzuſchrauben ſo daß ihre Beſchaffung Jedermann möglich
iſt ſie funktioniren tadellos zeigen bei vollſtändiger Ge
ruchloſigkeit einen mäßigen Torfmullverbrauch und ſind darum
die einzigen welche bei den Prüfungen der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft mit erſten Preiſen ausgezeichnet und

von dieſer Geſellſchaft ſowie auch vom Brandenburger land
wirthſchaftlichen Provinzialverein zur allgemeinen Einführung
warm empfohlen wurden

Unter ſolchen Umſtänden wäre es ſträflicher Leichtſinn
wenn unſere Städte aber auch die Landbevölkerung die am
erſten für die r und Erhaltung eiues der hoch
werthigſten Dünger welcher faſt koſtenlos erhältlich iſt
intereſſirt ſein ſollten nicht von dieſer Einrichtung allgemeinen
Gebrauch machen wollten denn dann erſt haben die Vorwürfe
welche die Landwirthſchaft wegen ihrer offenkundigen Dünger
vergeudung macht eine wirkliche Berechtigung

Anſer Haus und Zimmergarten
Vertilgung der rothen Spinne an den Roſenknospen

Wohl Jeder der in ſeinen Garten geht um daſelbſt nach ſeinen Lieb
lingen auszuſchauen beſonders jetzt wo die Knospen unſerer beſſern
Roſen zum Vorſchein kommen und ſich zur Entwicklung anſchicken be
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trachtet ſelbige mit großem re merkt aber vielleicht nicht daß
ſich ſchon ein Feind an unſern Roſen eingeſtellt hat der ganz dazu
angethan iſt unſere Hoffnungen und Freuden zu verringern Betrachtet
man ſich die Stöcke nur etwas genauer ſo wird man da und dort
Knospen entdecken welche erſt die Größe einer kleinen Erbſe erreicht
haben und ſich etwas neigen Unterſucht man nun eine ſolche Knospe
ſo findet man darin eine kleine Spinne mit rothem Vorderkörper und
ſchwarzem Hintertheil ein Jnſekt welches die rothe Spinne genannt
wird und in Gemeinſchaft mit einer kleinen gelben Made die jungen
Knöspchen ſchon mehr oder weniger angefreſſen und zerſtört hat Die
ſo angefreſſenen Knöspchen halten ſich wohl noch einige Tage grün
wachſen aber nicht weiter ſondern werden nach kurzer Zeit gelb und
fallen dann ab Es iſt daher rathſam zur Mittagszeit nach dieſen
Knospenmördern zu fahnden und dabei recht vorſichtig zu Werke zugehen damit die ſich ſchnell an einem feinen Spinnfaden zur Erde

niederlaſſende Spinne nicht entwiſcht Aeſtchen an welchen ſich ſolche
angefreſſene Knospen befinden ſchneide man ſofort auf 4 bis 5 Augen
zurück und zerdrücke die Spinne in ihrem kleinen Netze

Jnſektenleim Das Präparat wird in der Weiſe hergeſtellt
daß man kochenden Holztheer mit Syrup und Leinöl vermiſcht und das
Ganze bis zum Aufſieden erhitzt Die Anwendung geſchieht in der
üblichen Weiſe indem man den Leim auf Bandagen ſtreicht welche um
die Stämme der zu ſchützenden Bäume gelegt werden

Wenn der Baum blüht aber nicht trägt Es kommt
nicht ſelten vor daß die Unfruchtbarkeit von zu reichlichem Anſatz von
Blüthenknoſpen herrührt Der Baum iſt mit Blüthen überſäet und
man hofft auf eine reiche Ernte Aber die Blüthen fallen ab ehe ſie
Frucht gebildet haben oder auch erſt die kleinen nußgroßen Früchte

ieht man einen ſolchen Baum genauer an ſo wird man finden daß
er nicht richtig belaubt iſt oder auch daß die vorhandenen Blätter ſich
nicht zu ihrer vollen Größe ausgebildet haben Grund Das Wachs
thum des Baumes iſt zu ſchwach Jn ſolchem Falle ſoll man den
größten Theil der Blüthenknoſpen beſeitigen den Baum ſtark beſchneiden
und ihn dann mehrere Jahre hindurch gut düngen und bewäſſern
Dann kommt Wachsthum und Tragbarkeit eher ins Gleichgewicht

Ameiſen zu vertreiben Sind an einem Hauſe oder an
einem Baume Ameiſen bemerkbar die auf und abmarſchiren ſo giebt
es gegen ſolche ein ganz vorzügliches Mittel welches Jedermann zur
Probe ausführen kann nämlich man ziehe einen wagerechten dicken

4 em breiten Kreideſtrich Das Reſultat iſt daß die Ameiſen
welche hinauf wollen umkehren und diejenigen welche herabkommen
in den Strich laufen und ſofort herunterfallen Auf dieſe Weiſe
werden Ameiſen von den Bäumen und Häuſern abgehalten und entfernt

Zur Pflege der Zimmerpflanzeun grbt iſt die Zeit in
der die Zimmerpflanzen in beſter Vegetation ſind Deshalb brauchen
ſie jetzt viel Waſſer viel Nahrung und reichlich friſche Luft Die ab
geblühten Zimmerpflanzen werden zurückgeſchnitten und verpflanzt
Auch die empfindrichen Gewächſe können nun vor das Fenſter auf ein
Blumenbrett geſtellt werden Jſt das Blumenbrett der Sonne ſtark
ausgeſetzt ſo thut man gut daſſelbe ſo einzurichten daß man zwiſchen
die Töpfe Moos packen kann damit die Erde nicht zu heiß wird Das
Moos halte man I feucht nicht zu naß Die Erde in den Töpfen
muß trotz des Mooſes doch austrocknen deun es iſt gerade das wechſel
weiſe Trocknen und Feuchtwerden der Erde in den Töpfen von der
größten Bedeutung für die Pflanzen weil dadurch immer friſche Luft
in die Erde eindringen kann Darin beruht im Weſentlichen das ganze
Geheimniß der Pflanzenpflege die Erde ſo zu begießen daß ſie in ver
r kurzer Zeit wieder trocken wird und dabei doch ſo ſtark
aß die Pflanzen genügend Waſſer erhalten Damit die im Frühjahre

ausgeſäten Blumengewächſe ſich recht üppig entwickeln verpflanzt man
ſie möglichſt oft jedesmal aber in nur etwas größeren Topf Zur
kräftigen Entwicklung der Pflanzen iſt es weiterhin nöthig die Pflanzen
regelmäßig zu düngen Blattpflanzen gebe man eine Salpeterlöſung
die man bei jedesmaligem Gießen anwenden kann Blüthenpflanzen
erhalten außerdem noch etwas phosphorſaures Kali Bei Regenwetter
ſtelle man ſeine Pflanzen ins Freie

Das Wachsthum der Pflanzen zu befördern AlleGewächſe
beſonders aber Gemüſepflanzen werden zu dem üppigſten Wuchſe ge
bracht wenn ſie nach dem Verpflanzen bis ſie halb erwachſen ſind
drei Mal täglich mit Waſſer begoſſen werden das mit einem Gramm
Schwefelſäure auf 1 Liter Waſſer verſetzt iſt Selbſt das Ungegziefer
namentlich die Schnecken und Erdwürmer werden durch dieſen Guß
vertilgt Jn Miſtbeeten hält es alle kleineren Thiere ab und befördert
den Wuchs der Pflanzen um 14 Tage früher

Ueber das Entrauken der Erdbeeren iſt Folgendes zu
beachten Will man einzelne umfangreiche und kräftige Stöcke erhalten
die viele kräftige Stiele mit großen vollkommenen Beeren bringen fo
geht man von der Pflanzung an mindeſtens alle 14 Tage die Erd
beerbeete durch und nimmt ſämmtliche Ranken weg Läßt man dieſe
ſtehen ſo entwickeln ſich zuvor r r Pflanzen die jedoch kleiner
ſind und nur einen Blüthenſtiel und auch kleinere Früchte bringen

Bienenwirthſchaftliches
7 Allgemeines Ein alter Praktiker Herr Köhler ſchreibt Am

neiſten hat unter der Ungunſt der Witterung im Monat Juni wohl
die Bienenzucht gelitten Die im Frühjahr recht volkreichen und zu
den beſten Hoffnungen berechtigten Völker hatten zuletzt ihre liebe Noth
ſich nur zu erhalten und gingen in der Volksſtärke bedeutend zurück

Schwärme die recht früh zu erwarten waren find zum Glück faſt gar
nicht gefallen da dieſelben ohne künſtliche 1 doch nur dem
Hungertode verfallen geweſen wären Dazu iſt auch in dieſem Jahre
über Räuberei viel zu klagen So iſt der Beſtand eines bekannten
Bienenzüchters von Nachbarvölkern faſt ausgeranbt worden ſo daß
der äußerſt geringe Reſt von Bienen nur mit großer Mühe erhalten
werden konnte Eine lohnende Entſchädigung für den erlittenen Nach
theil wurde unſerem Jmker dadurch daß der ſtarke Vorſchwarm des
Raubſtockes in den beraubten Strohkorb Einzug hielt und ſich dem
Anſcheine nach beſonders wohl in demſelben füblt Es geht häufig
unter den Jmkern die Rede daß Schwärme von Raubvölkern häufig
in die beraubten Bauten einziehen hier wäre ja ein Beweis dafür
vorhanden

Thier und Geflügelzucht
Bitterwaſſer als Thierarzuei Der kgl ungariſche Staats

thierarzt Vadnoy ſchreibt Es iſt eine der Hauptbedingungen der Thier
medizin und jeder Thierbeſitzer ſollte dies wiſſen daß bei allen inneren
Krankheiten der Thiere mit Ausnahme der Ruhr der Darm
kanal ſeines Jnhaltes möglichſt entledigt werden muß Der zu einem
kranken Thiere gerufene Arzt verordnet auch in den meiſten Fällen ein
Abführungsmittel und erſt wenn der Darmkanal gereinigt iſt wird ein
ſpezielles Mittel gegen den obwaltenden Zuſtand verabreicht Jm all
gemeinen wurde die Entleerung durch Mineralſalze oder dem Pflanzen
reiche entnommene Stoffe bewerkſtelligt allein viele Kollegen könnten
es beſtätigen daß die Wirkung in den meiſten Fällen den Erwartungen
nicht entſprochen hat Die vielen Halberfolge haben mich auf die Jdee
gebracht mit andern Mitteln Verſuche zu machen und ich habe als
Thierarzt in Komorn mit dem dortigen Ober Thierarzte verſucht die
Entleerung durch Bitterwaſſer zu bewerkſtelligen Wir haben über
raſchende Erfolge erzielt Zumeiſt habe ich Bitterwaſſer bei Pferden
gegen Kolik verwendet und immer mit beſtem Erfolge Die Anwendung
iſt eine leichte Man giebt dem kranken Pferde eine halbe Flaſche Bitter
waſſer und beſpritzt und frottirt die Weichtheile desſelben mit einer zu
gleichen Theilen aus Terpentinöl und Kampfer zuſammenzuſetzenden
Miſchung Tritt in einer halben Stunde keine Beſſerung ein ſo wird
die andere Hälfte des Waſſers eingegeben und wenn das Pferd ſehr
aufgebläht iſt erhält es einen kalten Umſchlag auf die Weichtheile
Dieſe Kur hat ſich in meiner Praxis bewährt und es iſt nur in den
ſeltenſten Fällen vorgekommen daß ich einem Pferde eine dritte Doſis
Bitterwaſſer hätte eingeben müſſen

4 Gerſtenmalz als Maſtfutter für Gänſe Man ſchüttet
Gerſte in einen Napf oder eine größere Schüſſel feuchtet ſie an und
ſtellt ſie an einen warmen Ort zum Keimen wo man ſie täglich einige
Mal umrührt und nach Bedarf mit lauem Waſſer beſprengt Beim
Eintritt des Keimens bringt man die Gerſte in einen kühlen Raum
darf aber auch hier das tägliche Umrühren nicht unterlaſſen Dieſes
Gerſtenmalz wirft man den Gänſen zum Futter vor Die Menge der
zum Keimen bereit geſtellten Gerſte ſuche man ſo zu bemeſſen daß ſie
auf acht bis zwölf Tage reicht nach Ablauf dieſer Zeit muß friſches
Malz gegeben werden Die Gänſe ſind täglich zweimal zu füttern
früh und Abends unter das Malz menge man einige geſchälte und
gekochte Kartoffelſtückchen welche mit Salz und Pfeffer beſtreut werden
Waſſer giebt man ſo viel die Gänſe mögen man wirft etwas Sand
hinein oder ſtellt ein mit Sand gefülltes Gefäß in den Stall Zur
Erhöhung der Freßluſt träufle man mitunter einige Tropfen bitteren
Wermutthee ins Waſſer Das Ställchen muß täglich mit reinem Stroh
ausgeſtreut und das Futtertröglein öfters gereinigt werden Am beſten
eignen ſich zum Mäſten jährige Gänſe weil dieſe mehr Fleiſch angeſetzt
als ganz junge und ſolche deren Federn erſt halbreif ſind

4 Gänſe dürfen nicht auf Wieſen und in Gärten getrieben werden
wo Kunſtdünger ausgeſtreut wurde da es ſchon vorgekommen iſt daß
von den Gänſen welche ſich in ſolchen Gärten aufhielten eine Anzahl
verendete und andere nur durch Eingebung von Brechmitteln gerettet
werden konnten Alſo Vorſicht auch dann wenn der künſtliche Dünger
durch Regen eingewaſchen iſt

4 Froſchlaich iſt anerkannt ein vorzügliches Fiſchfutter
Der Lairch wird geſammelt und in irdene oder gläſerne Gefäße ohne
Waſſer gefüllt obenauf muß man behufs Luftabſchluſſes geſchmolzenen
Hammel oder Rindstalg gießen wonach dann die Gefäße gut mit
Pergamentpapier verbunden an nicht zu warmen Orten bis zur
Verwendung aufgehoben werden

Kleinere Mittheilungen
Das Schlafen bei offenen Fenſtern Ein berühmter engliſcher

Arzt Mac Roomac hat vor einer Reihe von Jahren ein Werk über
den Einfluß der friſchen Luft veröffentlicht das heute allerdings nicht
mehr neu aber noch immer maßgebend iſt Er behauptet auf Grun
lage wiſſenſchaftlicher Daten und empiriſcher Erfahrungen daß eine
Menge von Krankheiten gar nicht exiſtiren würde wenn man der
friſchen Luft immer gehörige Aufmerkſamkeit ſchenkte Die Nachtluſt
habe abſolut keine ſchädliche Eigenſchaft der Menſch müſſe ſich nur
vor Temperaturſprüngen möglichſt ſchützen Das Athmen der kalten
Luft ſei ganz unſchädlich doch dürfen die Transpirationsverhä e
der Oberfläche des Körpers durch die Temperaturſchwankungen n
leiden Darum ſei warme Kleidung in den heißen Ländern wo nach
Sonnenuntergang die kalten Abende unvermittelt eintreten doppelt
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